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5. Das hemifche £aboratorium.

Der chemifche Lehrfaal befindet fih zu ebener Erde. Die

Schülerbänke erheben fich amphitheatralifch. Außer dem Arbeitstifche
und dem Abdampfraume enthält der Lehrfaal noch 3 Schränke mit
Präparaten für den chemifchen Unterricht. Daneben befindet fich ein
Arbeitszimmer für die Lehrer, in dem neben den nötigen Bandbüchern
und Machfchlagewerken ebenfalls Sammlungen aufbewahrt werden.
Daran fchließt fih das Laboratorium, das 2 Schränke mit chemifchen
Apparaten und Utenfilien enthält.

6. Die Haturalienjammlunaen.

a) Ausgeftopfte Säugetiere und Vögel fehlen. Dagegen find eine
kleine Skelettfammlung, ein Modell des menfchlichen Rörpers und ein
zelner Teile desfelben, fowie des menfchlichen Skelettes, ein Horillatchädel
und 5 Raffenfhädel vorhanden.

b) Die Conchnlienjammlung enthält ca. 600 Eremplare, darunter
einige Korallen.

c) Die Schmetterlingsjammlung ift weitaus das wertvolfte
Objekt der Anftalt. Sie enthält in 76 Ölaskäften 8030 Stück Makro-

lepidopteren der paläarktifchen Schmetterlingsfauna. Unter ihnen
befindet fich eine fehr große Anzahl von Lepidopteren, welche der
[rühere Rektor der k. Lehranftalt A. Daumiller aus eigenen Nitteln
im approrimativen 1Dert von 3000 Mark angefchafft und der Samm-

lung der Anftalt gratis einverleibt hat: Diefe Sammlung ift nunmehr
eine der bedeutendften Suddeutfchlands. Der fchon öfter gerügte Dlaßı
Mangel nötigte dazu, fie im NRektoratszimmer unterzubringen. Dadurch
ift ihre Nußbarmachung für die Schüler äußerft eingefchränkt. Ziemlich
belanglos dagegen erweift fich die kleine Mikrolepidopterenfammlung.

Die ftattliche Mäferfammlung weift 5000 Eremplare auf, Leider
ift fie nicht gleichmäßig gut erhalten.

d) Botanifche Modelle find 20 Stück vorhanden. Schwamm:
modelle von HKuchner (124 Stück in 6 KMäftchen), dazu kommt noch ein

kleines Berbarium. |

e) Die )NTineralienfjammlung füllt 2 Räften mit je 22 Schubladen.

f) Gleichermaßen ift eine geognoftifche Sammluna in 2 Schränken
mit ie 22 Schubladen vorhanden.

g) An Rınftallmodellen zählt man 18 von Glas, 27 von Dappe.

h) Mikrofkop mit 125 mikrofkopifchen Mbiekhten.

ce, Der geographifch-gefchichtlidhe Apparat,

a) Geographie:

Neben älteren WMandkarten 4 neue:

AR. Bambergs MWandkarte von Deutfchland für Mittele oder
Yberklaffen, Berlin und Weimar, Carl Chun. 1: 700000,

A. Bambergs Schulmandkarte des Königreichs Bayern, Berlin
und Weimar. Carl Chun. 1:375000.
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